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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Beziehungen zu internationalen Organisationen

In der Herbstsession nahmen sowohl der Nationalrat wie auch der Ständerat Kenntnis
vom Bericht der Delegation bei der IPU. Wie jedes Jahr berichtete die Delegation über
die Anlässe und Sitzungen der IPU im Berichtsjahr, an denen Delegationsmitglieder oder
andere Mitglieder der Bundesversammlung teilgenommen hatten. Im Jahr 2019 fanden
die 140. (Doha) und 141. (Belgrad) IPU-Versammlung statt, sowie ein IPU-
Parlamentarierhearing und eine Sitzung des Leitungsausschusses der geopolitischen
Gruppe der «Zwölf plus». Die «Zwölf plus»-Gruppe stellt eine der sechs geopolitischen
Interessengruppen dar, die für die repräsentative Vertretung der Staaten in den IPU-
Exekutivgremien verantwortlich sind. Besonders erwähnenswert war die erneute Wahl
von Nationalrätin Margret Kiener Nellen (sp, BE) in die IPU-Beratergruppe zur
Bekämpfung von Terrorismus und gewalttätigem Extremismus. Da Margret Kiener Nellen
Ende 2019 aus dem Nationalrat ausschied, übernahm Nationalrätin Fehlmann Rielle (sp,
GE) ihr Mandat. 1

BERICHT
DATUM: 17.09.2020
AMANDO AMMANN

Ende Dezember 2020 legte die Schweizer Delegation bei der IPU ihren jährlichen
Bericht vor, in dem sie über ihre Tätigkeiten im Jahr 2020 informierte. Im Zentrum des
Berichts stand die 206. Tagung des IPU-Rates, die wie so viele Anlässe aufgrund der
Covid-19-Pandemie online durchgeführt werden musste. Als technische Hauptprobe
für diesen Grossanlass diente die 5. Weltkonferenz der Parlamentspräsidentinnen und
-präsidenten. Die Tagung des IPU-Rates brachte auch eine Neubesetzung des
Präsidiums mit sich. Bei der ersten Online-Wahl in der Geschichte der Organisation
setzte sich der Portugiese Duarte Pacheco klar durch. Ebenfalls erwähnenswert war die
Wahl von Nationalrätin Fehlmann Rielle (sp, GE) in das IPU-Exekutivkomitee. 
National- und Ständerat nahmen den Bericht in der Sommersession 2021 zur Kenntnis. 2

BERICHT
DATUM: 15.06.2021
AMANDO AMMANN

1) AB NR, 2020, S. 1643; AB SR, 2020, S. 698; Bericht der Delegation bei der IPU vom 31.12.19
2) AB NR, 2021, S. 1258; AB SR, 2021, S. 653; Bericht der Delegation bei der IPU vom 31.12.20
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